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Richtlinien für das weiterbildende Aufbaustudienpro-
gramm “Schuldnerberaterin / Schuldnerberater (FH)“ 

 

 

§ 1 Teilnahmevoraussetzungen 

1. Das Aufbaustudienprogramm “Schuldnerberaterin / Schuldnerberater 
(FH)“ richtet sich an in der Sozialen Arbeit bzw. Beratung Tätige, bevor-
zugt an Mitarbeiter*innen aus Beratungsstellen, die (bereits) Aufgaben 
der Schuldnerberatung übernommen haben.  
 
Teilnahmevoraussetzungen sind daher grundsätzlich: 
 
• eine mindestens 2-jährige einschlägige berufliche Tätigkeit mit 
mehr als 15 Wochenstunden im Sozialbereich oder in der Schuldnerbera-
tung oder eine weiterbildungsbegleitende berufliche Tätigkeit mit mehr 
als 15 Wochenstunden im Sozialbereich oder in der Schuldnerberatung 
 
sowie 
 
• Nachweis der erfolgreichen Teilnahme (Zertifikat) am Weiterbil- 
dungs-Studienprogramm „Schuldnerberatung“ (Basisqualifizierung) der 
Hochschule Fulda oder einer inhaltlich wie zeitlich vergleichbaren Weiter-
bildungsmaßnahme, die über eine schriftliche Prüfungsleistung abge-
schlossen wurde. 
 

2. Im Einzelfall entscheidet die wissenschaftliche Leitung des Studienpro-
gramms Schuldnerberatung über die Erfüllung und Anerkennung der Teil-
nahmevoraussetzungen. 

 

§ 2 Durchführung des Aufbaustudienprogramms 

Die Anmeldefrist und die jeweiligen Termine sind der jeweils gültigen Ausschrei-
bung zu entnehmen. 

 

ZWW: Zentrum für  
wissenschaftliche  
Weiterbildung 

Kontakt:  
Sabine Steininger 

E-Mail: 
sabine.steininger@ 
verw.hs-fulda.de 

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung 

www.hs-fulda.de/weiterbildung 
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§ 3 Umfang und Dauer des Aufbaustudienprogramms 

1. Das Aufbaustudienprogramm besteht aus drei Bausteinen. Jeder Baustein 
umfasst ca. 50 Stunden Arbeitsaufwand. Die Beschreibungen der Bau-
steine finden sich im Anhang dieser Richtlinien. Alle Bausteine sind ein-
zeln buchbar.  
 

2. Das Aufbaustudienprogramm umfasst Präsenzphasen an der Hochschule 
Fulda sowie Selbststudienphasen, in denen die Teilnehmenden das in den 
Präsenzphasen vermittelte Wissen vertiefen. 
 

3. Sollte ein*e Teilnehmender*in aus wichtigem Grund an einem Teil der 
Präsenzveranstaltungen verhindert sein, so kann eine Teilnahme nach Ab-
schluss der jeweiligen Bausteins nur bestätigt werden, wenn zumindest 
75 % Anwesenheit während der Präsenzveranstaltungen nachgewiesen 
wurde oder die/der Teilnehmende die Abschlussprüfung nach § 5 Abs. 1 
dieser Richtlinien erfolgreich abschließt. 
 

§ 4 Kosten  

Die Teilnahme am weiterbildenden Aufbaustudienprogramm „Schuldnerbera-
ter/in (FH)“ ist kostenpflichtig. Die Höhe des Teilnahmeentgelts ist der aktuellen 
Ausschreibung zu entnehmen. 

 

§ 5 Abschluss des Aufbaustudienprogramms 

1. Das Aufbaustudienprogramm wird mit einem Zertifikat der Hochschule 
Fulda als „Schuldnerberaterin / Schuldnerberater (FH)“ abgeschlossen. 
 
Voraussetzung dafür ist: 
 

• Eine Hochschulzugangsberechtigung 
 

• Erfolgreiche Teilnahme an allen drei Bausteinen des Aufbaustudi- 
enprogramms (Bausteine SB 7, SB 8 und SB 9) 
 

• Das erfolgreiche Bestehen einer schriftlichen Prüfung. 
 

• Der Nachweis der Mitarbeit von mindestens vier Wochen in Vollzeit 
bzw. acht Wochen mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit in ei- 
ner anerkannten Verbraucherinsolvenzberatungsstelle. Dieser Nach- 
weis kann bis zu 5 Jahre nach dem erfolgreichen Abschluss, Tag der 
Prüfungsleistung, des Aufbaustudienprogramms geführt werden. Er 
ist schriftlich in Form einer Bestätigung des Arbeits- oder Praktikumsge-
bers zu führen, in dem auch Art und Inhalt der Tätigkeit aufgeführt wer-
den. 
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2. Das Zertifikat enthält insbesondere eine Aufstellung der Bausteine und 
deren Inhalte sowie den Umfang und weist den Erwerb von 5 ECTS-Punk-
ten nach. 
 

3. Das Zertifikat kann beantragen, wer die drei Bausteine nach diesen Richt-
linien absolviert hat. 

 

§ 6 Schriftliche Prüfung 

1. Die Teilnahme an der schriftlichen Prüfung kann nur beantragen, wer die 
drei Bausteine absolviert und das jeweilige Teilnahmeentgelt entrichtet 
hat. 

2. Die schriftliche Prüfung wird in der Regel unmittelbar nach dem Ende des 
dritten Bausteins nach diesen Richtlinien durchgeführt.  

3. Die schriftliche Prüfung wird mit „Bestanden“ oder „Nicht bestanden“ be-
wertet. Die Bewertung wird schriftlich begründet. 

4. Die nicht bestandene schriftliche Prüfung kann höchstens zweimal wie-
derholt werden. 

 

§ 7 Teilnahmebescheinigung 
 
Bei Teilnahme an Einzelbausteinen gemäß § 3 (3) oder sofern die Voraussetzun-
gen gemäß § 5 (1) nicht erfüllt sind, wird eine Teilnahmebescheinigung ausge-
stellt. 

 

 
Fulda, August 2013 

 

 

 

Anlage 

 

Beschreibung der Bausteine des weiterbildenden Aufbaustudienprogramms 
“Schuldnerberaterin / Schuldnerberater (FH)“ 

 

Online unter 

https://www.hs-fulda.de/weiterbilden/weiterbildungsangebote/zertifikats-stu-
dienprogramme/schuldnerberatung-vertiefungsbausteine 

 

https://www.hs-fulda.de/weiterbilden/weiterbildungsangebote/zertifikats-studienprogramme/schuldnerberatung-vertiefungsbausteine
https://www.hs-fulda.de/weiterbilden/weiterbildungsangebote/zertifikats-studienprogramme/schuldnerberatung-vertiefungsbausteine
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